
  

 

INFO-BRIEF Nr.16_02/2022 

Ankommen und Leben im Landkreis Görlitz 

 

Sachgebiet Integration 



2 

 

INHALT 

2 

3 Vorwort 

4 Informationen aus dem Sachgebiet    

 Integration 

4 Leben in Deutschland - spielend integrieren 

4 Interkulturelle Woche 2022 

4 Statistik 

5 Suchdienste des DRK 

9 Veranstaltungen 

9 Termine der Willkommensbündnisse 

9 Online Seminare der Academy isc 

10 Neues aus Bund, Land und der Welt 

10 WDRforyou  

10 Corona-Maßnahmen in 11 Landessprachen 

10 Niederlassungserlaubnis und Daueraufenthalt EU 

11 Sachsen fördert Integrationsprojekte 

11 Angebote und Projekte 

11 Civic Ideas Factory 
 Projektschmiede für Ideen junger Menschen mit internationaler 

 Geschichte 
12 Vor-Sprung 

12 Bundesfreiwilligendienst 

12 Neue Bildungsangebote 

5 Sprache und Bildung  
 Informationen aus dem SG Integration 

5 Sprachkurse im Landkreis Görlitz 

6 Land mit guter Bleibeperspektive 

6 MITsprache 

6 Der Corona-Effekt 

7 Interview mit Sabine Ridder der Arbeitsmarktmentoren 

8 Interview mit Sabine Ridder der Arbeitsmarktmentoren 13 Praktisches 

13 RefugeeGuide online 

13 Toolbox Demokratietage 

13 VHS-Ehrenamtsportal 

14 Kulturkalender für die DreiländereckRegion 

14 Das Kleingedruckte 



3 

 

Sehr geehrte Netzwerkpartnerinnen, 

sehr geehrte Netzwerkpartner,  

 

herzlich Willkommen im Jahr 2022. Ein neues Jahr markiert immer wieder einen 

besonderen Moment - warum eigentlich? Schließlich läuft die Zeit ja kontinuier-

lich weiter. Wir glauben, für uns markiert ein Jahreswechsel immer einen Ab-

schluss und einen Neuanfang. Die Chance auf ein „Hinter sich lassen“ und auf 

neue Wege - wir verbinden ein neues Jahr mit Hoffnungen. Wir wünschen Ihnen, 

dass sich einige Ihrer Hoffnungen für das kommende Jahr erfüllen, privat, aber 

auch beruflich. Lassen Sie uns weiter eifrig daran arbeiten, die Bedingungen zum 

Ankommen und zur Integration für Zugewanderte in unserem Landkreis zu ver-

bessern und das gegenseitige Verständnis in der Bevölkerung zu stärken. 

Wir freuen uns auf das gemeinsame Jahr, welches schon längst in vollem Gange 

ist und wünschen viel Freude beim Lesen und Stöbern! 
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Einigen von Ihnen ist es bestimmt bekannt. Das 

Spiel „Leben in Deutschland - spielend integrie-

ren“. Auf die Idee es nochmal zu bewerben 

brachte mich Schwester Katarina des CVJM 

Schlesische Oberlausitz e.V., welche das Spiel 

immer wieder gerne im Deutsch-Café nutzt und 

es z.B. zur Vorbereitung auf den Integrations-

kurs gebraucht. 

Laut der Website https://www.lid-integration.de/ 

ist das Spiel bei Interesse unter kontakt@lid-

integration.de anzufragen.  

 

Gerne können Sie sich aber auch an uns im 

Sachgebiet Integration wenden, da sich das 

Spiel auch in unserem Leihpool befindet - hier 

können Sie es sich kostenlos ausleihen. 
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Für die Interkulturelle Woche im Jahr 2022, welche vom 

25.09.2022 bis zum 02.10.2022 stattfinden soll, gibt es im Februar 

und im März eine Vorbereitungstagung mit Workshops, Impulsvor-

trägen und Arbeitsgruppen. Das Sachgebiet Integration wird sich 

zum Einstieg in die Planung dort einbringen und die gewonnen 

Erkenntnisse und Informationen gerne in die Netzwerke streuen. 

Leider ist die Tagung schon ausgebucht, doch Informationen über 

Inhalte finden Sie hier: 

https://news.interkulturellewoche.de/online.php?u=oKaa5sU880 

INTERKULTURELLE WOCHE 2022 

Informationen aus dem 

Sachgebiet Integration 

STATISTIK 
 
Migrant/innen in Unterbringung und Betreuung des Landkreises: 
1.190 Personen (Stand 01/2022) 
 
Davon im Asylbewerbungsverfahren oder geduldet (ohne AE): 
1.109 Personen (Stand 01/2022) 
 
Aufteilung auf die Planungsräume des Landkreis Görlitz   
der Personen mit Asylbegehren: 
Weißwasser  88 Personen 
Niesky/Rothenburg 143 Personen 
Görlitz   120 Personen 
Löbau   445 Personen 
Zittau   308 Personen   
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Im November 2021 hatten die Sprachkursträger die Anord-

nung erhalten ihre Schulen zu schließen, womit viele Kurse 

unterbrochen werden mussten, oder in Onlineformaten den 

Unterricht weitergeführt haben. Unter neuen Regeln organi-

sieren nun einige Schulen wieder die Öffnung der Kurse. Der 

Unterricht darf nun wieder unter der Maßgabe 3G stattfinden. 

Mit den startenden Kursen wird auch unsere Sprachkursliste 

aktualisiert. In den kommenden Tagen werden Sie unter fol-

gendem Link die aktualisierte Sprachkursliste finden: 

http://integrationssprachkurse.landkreis.gr/  

 

  QR-Code zur  Sprachkursliste:  

SPRACHKURSE IM  

LANDKREIS GÖRLITZ 

- Informationen aus dem Sachgebiet Integration - 

Sprache und  
Bildung 
Informationen aus dem SG Integration 

Dem Sächsischen Ausländerbeauftragten ist es ein Anliegen, bestehende Beratungsangebote für Asylbewerber und an-

dere in Sachsen lebende Ausländer sichtbar zu machen. Deswegen möchten wir die Suchdienste des Deutschen Roten 

Kreuzes im Kontext von aktuellen Fluchtbewegungen bekannter machen. 

Suchdienst ist eine Kernaufgabe der Rotkreuz-/Rothalbmond-Bewegung und wahrt das humanitäre Recht zu erfahren, 

wie es den eigenen Angehörigen geht oder was aus ihnen geworden ist. Seit 1945 ist der DRK-Suchdienst Anlaufstelle 

für Menschen, die aufgrund bewaffneter Konflikte, Katastrophen, Flucht, Vertreibung und Migration nicht wissen, wo sich 

ihre Angehörigen befinden. Sie unterstützen Angehörige, die unfreiwillig voneinander getrennt wurden und sich daher 

später oft in unterschiedlichen Ländern befinden, in ihrem Wunsch, wieder zusammen zu leben. 

 

Die Anlaufstelle für den Suchdienst in Ostsachsen ist folgende: 

DRK Kreisverband Weißwasser (für den Bereich Ostsachsen) 

Marien Grothues     Tel.: +49 (0) 3576 247036 

Berliner Straße 23, 02943 Weißwasser  E-Mail: m.arothues@drk-weisswasser.de S
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- Sprache und Bildung - 

Schon im Infobrief Nr. 14 des Oktobers 2021 informierten wir Sie 

über das Projekt „MITsprache“ der Stiftung Fairchance in Koope-

ration mit dem dkjs-Programm „AUF!leben“. 

Hierbei handelt es sich um ein Sprachförderungsprogramm, wel-

ches für Schulen und Kitas vollkommen kostenlos etablierbar ist 

und sogar die Antragsstellung von der Stiftung Fairchance über-

nommen wird, damit die Schulen und Kitas den kleinstmöglichen 

bürokratischen Aufwand haben. Mittlerweile hat das Programm 

an einigen Schulen in Berlin und Hamburg gestartet und wird 

weiter verbreitet. 

Deswegen möchten auch wir es hier nochmal bewerben, da es 

noch bis Mitte des Jahres 2022 die Möglichkeit der Beantragung 

gibt und es sich um eine tolle Chance handelt unsere Kinder für 

bessere Bildungschancen sprachlich zu fördern. 

Weitere Informationen über Voraussetzungen, Abläufe und Kontakt 

finden Sie unter: 

https://lp.stiftung-fairchance.org/dkjs-aufleben 

MITSPRACHE 

Die Friedrich-Ebert-Stiftung führte einen Diskus über die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Arbeitsmarktsituation von 

Geflüchteten und Migrant/innen. Die Publikation basiert auf drei digitalen Fachgesprächen, die die FES 2020 mit einem ausge-

wählten Kreis von Expert/innen zur Thematik organisiert hatte. Im Zentrum standen die Fragen, wie sich die Corona-Pandemie 

auf die Arbeitsmarktsituation von Migrant/innen und Geflüchteten auswirkt und inwiefern sie anders oder gar massiver von den 

wirtschaftlichen und arbeitsmarktpolitischen Folgen betroffen waren als die Gruppe der Nichtmigrierten. Zusätzlich zu den in die-

sen Gesprächen gewonnenen Erkenntnissen, wurden aktuelle und sehr detaillierte Daten der    

Bundesagentur für Arbeit, aber auch des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge ausgewer-

tet und eingearbeitet.                    Text: Website FES 

 

Die gesamte Studie und ein Interview mit dem Autor finden Sie hier: 

https://www.fes.de/e/der-corona-effekt 

DER CORONA-EFFEKT 

Ab dem 17.01.2022 können neben Personen aus   

Syrien, Eritrea und Somalia auch Asylbewerber aus 

Afghanistan einen Antrag auf Zulassung zur Teilnahme 

an einem Integrationskurs nach §44 Abs. 4 Satz 2 Nr. 

1a AufenthG stellen. Unabhängig davon haben ehema-

lige afghanische Ortskräfte oder besonders gefährdete 

Personen, die aufgrund einer Aufnahmezusage nach 

§22 Satz 2 AufenthG eine Aufenthaltserlaubnis       

erhalten, bereits jetzt Zugang zu Integrationskursen. 

Trägerrundschreiben 01/22 vom 12.01.2022:  

https://ggua.de/fileadmin/downloads/Bleibeperspektive/TRS-

01-22-Anpassung_der_Herkunftslaender.pdf 

 

LAND MIT GUTER  

BLEIBEPERSPEKTIVE 
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INTERVIEW  

 
mit Sabine Ridder im Februar 2022.  

Sie ist Arbeitsmarkmentorin der Euroschulen Görlitz. 

Durchgeführt durch Melanie Rohn  
(Bildungskoordinatorin des Sachgebietes Integration, LRA Görlitz) 

 
Hallo Sabine, seit 2017 engagierst du dich im Rahmen des 
Arbeitsmarktmentorenprogrammes. Heute wollen wir mal 
einen kurzen Rückblick und einen Ausblick aus deiner Sicht 
der Dinge bekommen.  
Kannst du kurz für einen Laien erklären, was die Aufga-
ben der Arbeitsmarktmentoren sind? 
Ausbildung und Arbeit sind wichtige Voraussetzungen für 
eine umfassende gesellschaftliche Integration. Um zuge-
wanderten Menschen in Sachsen den Zugang zu Ausbil-
dung und Arbeit zu erleichtern und um einen Beitrag zur 
Fachkräftegewinnung für die sächsische Wirtschaft zu leis-
ten, hat das Sächsische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr das Programm „Arbeitsmarktmentoren 
Sachsen“ aufgelegt. 
Im Rahmen dieses Programms sind wir Arbeitsmarktmentor/
innen in Trägerschaft der Euro-Schulen Görlitz/Zittau seit 
nunmehr fünf Jahren in unserem Landkreis aktiv, die Zuge-
wanderten und Arbeitgeber/innen zu beraten und zu beglei-
ten. Wir Arbeitsmarktmentor/innen unterstützen bei folgen-
den Themen: 

 Suche nach Sprachkursangeboten und Qualifizierungsmaß-
nahmen; 

 Suche nach Praktikums-, Ausbildungs- oder Arbeitsstellen; 

 Bewerbungen; 

 Fragen zu Arbeit und Ausbildung in Deutschland; 

 Suche nach möglichen Berufsfeldern; 

 Entwicklung von Fähigkeiten und Fertigkeiten zur Selbsthilfe; 

 Übergang in Ausbildung oder Arbeit; 

 Bewältigung von Herausforderungen vor und während der 
Ausbildung oder Arbeitsaufnahme; 

 Kommunikation mit deutschen Behörden.  
 

Welche Entwicklungen siehst du im Vergleich von 2017 
bis heute? 
Das Ziel unserer Arbeit ist es, die Potentiale von Geflüchte-
ten und Menschen mit Migrationshintergrund für den sächsi-
schen Arbeitsmarkt zu erschließen.  
 
 

Dieser Weg ist nicht immer ganz einfach, deshalb sehen wir 
uns als Brückenbauer zwischen Arbeitgeber und Zuge-
wanderten. Dazu sind viele weitere Partner notwendig. Das 
beginnt bei Behörden, Ämtern, Sprachkursträgern, Kinderta-
geseinrichtungen, Sportvereinen, ehrenamtlich engagierten 
Menschen oder den zuständigen Kammern. Netzwerke auf-
zubauen bzw. vorhandene Netzwerke zu nutzen war deshalb 
in den letzten Jahren auch ein wichtiger Teil unserer Arbeit. 
Mittlerweile kennen uns viele Akteure und wir haben An-
sprechpartner und Unterstützer gefunden. Wir besitzen bei 
Firmen der Region eine große Akzeptanz und haben uns 
dadurch zu einem wichtigen Partner bei der Suche nach 
Arbeitskräften und Auszubildenden entwickelt.  
________________________________________________ 
 
 
________________________________________________ 
 
Das glaube ich gern. Um eine bessere Vorstellung zu 
bekommen und ohne dich zu sehr in statistischen Zah-
len zu verlieren - kannst du mal ein paar eurer Erfolgsge-
schichten teilen?  
Na klar, hier mal kurz ein paar Zahlen: 
Die „Arbeitsmarktmentoren Landkreis Görlitz“ haben bisher 
über 260 zugewanderte Menschen und mehr als 70 Arbeit-
geber begleitet, über 90 Personen in Beschäftigung ver-
mittelt, über 80 haben eine Berufsausbildung begonnen 
und wir konnten mehr als 30 Menschen in eine abschluss-
bezogene Qualifizierung vermitteln. 
 
Wow, das klingt beachtlich und zeigt vor allem welches 
Potenzial in eurer Arbeit steckt. Dennoch ist es sicher-
lich nicht immer einfach. Was denkst du, was ist ein 
wichtiger Gelingensfaktor, bzw. worauf kommt es vor 
allem an? 
Hinter diesen Zahlen stehen Arbeitgeber, Kollegen und die 
Zugewanderte selbst, die erfahren konnten, wie wertvoll das 
Miteinander ist. Welche Hürden zu meistern sind, aber auch 
welche Bereicherung der andere im Alltag sein kann. 
 
Klar, das ergibt Sinn: wenn alle an einem Strang ziehen, 
kann man viele Hürden überwinden. Und welche Branchen 
bzw. Berufe sind aus deiner Sicht besonders beliebt? 
Wir alle wissen, dass gerade in unserer Region Menschen in 
den Gesundheits- und Sozialberufen gebraucht werden. 
Ein Teil unserer Mentees hat sich für diese Arbeitsbereiche 
entschieden.  

„… wir sehen uns als Brückenbauer  

zwischen Arbeitgeber und Zugewanderten.“ 
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Einige haben ganz neu in diesen Berufen eine Ausbildung 
begonnen und andere konnten auf Grund ihrer vorhandenen 
Ausbildung oder Studienabschlüsse an ihre Berufserfahrung 
anknüpfen. So werden in diesem Jahr einige unserer Men-
tees ihre Ausbildung als Erzieher, Heilerziehungspfleger, 
Altenpfleger oder Krankenpflegehelfer beenden. Ob als 
Koch, Friseur, LKW-Fahrer, auf dem Bau oder als Mitarbei-
ter im Krankentransport, sie sind hier in unserem Landkreis 
angekommen, haben Freunde gefunden und engagieren 
sich ehrenamtlich.   
 
Sabine, erzähl mal, da gibt es doch sicher Geschichten, 
die dich besonders beeindruckt haben? 
Es beeindruckt uns immer wieder, mit welchem Ehrgeiz, 
Ausdauer und Offenheit unsere Mentees den oft nicht ganz 
einfachen Weg in Arbeit und Ausbildung gehen und wie Un-
ternehmen und Kollegen sie dabei unterstützen. Wenn sie es 
dann schaffen, an ihre berufliche Karriere aus ihrem Heimat-
land anzuknüpfen, wie zum Beispiel Radwan Touti aus 
Zittau, sind es für uns besondere Erfolgsgeschichten. Er hat 
in Syrien Holzbildhauerei und Kunst studiert und in die-
sen Bereichen gearbeitet. Jetzt ist er als Selbstständiger in 
Zittau tätig. Eine besondere Geschichte ist auch die von 
Arta, der eine Ausbildung zum Beton- und Stahlbeton-
bauer bei der DB Bahnbau Gruppe absolviert.  
 
Kann man diese Erfolgsgeschichten denn irgendwo 
nachlesen? 
Nachlesen kann man die Geschichten auf unserer Homepa-
ge oder auf der Seite der Arbeitsmarktmentoren Sachsen. 
(https://arbeitsmarktmentoren-sachsen.de/erfolgsgeschichten/) 

 
All diese wunderbaren Erfolge sprechen für sich und sind 
sicher auch der Grund warum das Programm weitergeführt 
wird. Weißt du schon bis wann es verlängert wird und 
gibt es wichtige Veränderungen? 
Wir freuen uns sehr, dass das Sächsische Staatsministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr die Förderung des        
Programmes Arbeitsmarktmentoren Sachsen bis Ende 2024 
fortsetzen wird und unser Team der „Arbeitsmarktmentoren 
Landkreis Görlitz“ in Trägerschaft der Euro-Schulen Gör-
litz/Zittau sich weiter engagieren kann. 
Das Angebot der Arbeitsmarktmentor/innen richtet sich vor-
rangig an Personen mit Aufenthaltserlaubnis aus völker-
rechtlichen, humanitären oder politischen Gründen und de-
ren Familienangehörige sowie an Asylbewerber und Ge-
duldete.  

Im Rahmen freier Personalkapazitäten werden auch andere 
Menschen mit Migrationshintergrund begleitet. Zusätzliche 
Voraussetzung ist, dass sie noch nicht länger als fünf Jah-
re in Sachsen leben.  
 
Wie kann man euch bei der Arbeit unterstützen? 
Wir sind immer auf der Suche nach Praktikumsplätzen 
oder auch BufDi-Stellen in den verschiedensten Einsatz-
gebieten. Wir suchen aber auch zum Beispiel Kitas, die 
berufsbegleitend Erzieher ausbilden bzw. generell Unter-
nehmen, die Interesse an Auszubildenden haben. 
Gern sind wir als Arbeitsmarktmentor/innen Netzwerker/
innen, Fragenbeantworter/innen, Vermittler/innen an interkul-
turellem Wissen oder auch einfach nur Zuhörer/innen und 
Hinweisgeber/inner.  
Vor kurzem sagte Arbeitsminister Dulig in einer Presseerklä-
rung, dass die Erfolgsgeschichte der Arbeitsmarktmentoren 
Sachsen fortgeschrieben wird: „Zu arbeiten, bedeutet auch 
ein Teil der Gesellschaft zu sein“. Gemeinsam in unserem 
Landkreis zu arbeiten und zu leben tut uns allen gut, ob aus 
der Oberlausitz stammend oder neu zugewandert. 
 
Liebe Sabine, vielen Dank für diesen interessanten Einblick 
in eure Arbeit. Wir wünschen dir und deinen Kolleg/innen 
weiterhin viel Erfolg und vor allem ganz viel Optimismus, 
Durchhaltevermögen und Energie, um die kleinen und gro-
ßen Stolpersteine zu überspringen, die den Weg zu einer 
Ausbildung oder Beschäftigung ab und an erschweren. 

 

Arbeitsmarktmentoren Landkreis Görlitz 
Euro-Schulen GmbH, Euro-Schulen Görlitz/Zittau 
Straßburg-Passage 02826 Görlitz 
Telefon: 03581 76460 
E-Mail: goerlitz@eso.de 
Website : www.eso.de/goerlitz 
Arbeitsmarktmentoren Sachsen: https://arbeitsmarktmentoren-sachsen.de 

(v.l.n.r. Julia Pataleta, Jennifer-Luisa Zabel, Sabine Ridder, Andreas Baake) 
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Veranstaltungen 
Um sich über die kommenden Veranstaltungen zu  

informieren, nutzen Sie bitte unseren                       

Veranstaltungskalender auf der Internetseite des 

Landkreises. Darin enthalten sind uns alle vorliegen-

den Veranstaltungen für den Bereich der Integration im 

Landkreis Görlitz. Die Übersicht wird regelmäßig aktua-

lisiert und soll einen schnelleren und transparenteren 

Überblick verschaffen. Falls Sie Ihre Veranstaltung 

nicht im Kalender finden können oder Ergänzungen 

haben, informieren Sie uns gern per E-Mail:               

integration@kreis-gr.de  
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WAS IST LOS IN SYRIEN?  
Die aktuelle Lage  

am 24.02.2022 um 17:00 Uhr  

BELARUS – POLEN.  
Einblick in die Situation vor Ort und die Ver-
fasstheit der Menschen  

am 01.03.2022 um 17:00 Uhr  

DIE UKRAINE:  
Uns nah – und doch weit weg?  

am 02.03.2022 um 17:00 Uhr  

DIE UKRAINE:  
Uns nah – und doch weit weg?  

am 10.03.2022 um 17:00 Uhr7  

RUSSLAND.  
Der Gigant und "Große Bruder" im Wandel  

am 15.03.2022 um 17:00 Uhr  

NORMALFALL DIVERSITÄT?  
WIE DAS EINWANDERUNGSLAND DEUTSCHLAND MIT VIELFALT UMGEHT.  
Input zum Jahresgutachten 2021 des Sachverständigenrats für Integration und Migration  
am 17.03.2022 um 17:00 Uhr  

TERMINE DER  
WILLKOMMENSBÜDNNISSE 

21.02.2022 15:00-16:30 Uhr Willkommensbündnis Görlitz 

23.02.2022 13:30 Uhr  Willkommensbündnis Löbau 

02.03.2022 16:00-17:30 Uhr Willkommensbündnis Niesky 

Weitere Informationen: 
 Anmeldung per klick auf das gewünschte Seminar  
 Format: ONLINE_Zoom | die Teilnahme ist kostenfrei  
 die Platzanzahl ist begrenzt 
 nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten zum 

Onlineportal  
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Neues aus Bund, 

Land und der Welt 

Auf der Internetseite des Landes Sachsen finden Sie die 
Corona-Maßnahmen der aktuellen Verordnung gut über-
sichtlich zusammengefasst. Diese sind zudem in (bisher) 
elf Landessprachen übersetzt und zum Download verfüg-
bar. An weiteren Übersetzungen wird wohl gearbeitet.  
 
Die Informationen finden Sie hier: 
»Wir gegen Corona« – die aktuellen Corona-Maßnahmen im 

Freistaat Sachsen - Coronavirus in Sachsen - sachsen.de  

CORONA-MAßNAHMEN 
IN ELF FREMSPRACHEN 

WDRFORYOU 

Unter dem Stichwort "WDRforyou" finden Sie im Internet eine 
Plattform in vier Sprachen: Deutsch (z.T. auch in leichter 
Sprache), Englisch, Persisch und Arabisch. Unter den Stich-
worten "Nachrichten", "Sport", "Wissen", "Verbraucher", 
"Kultur" und "Unterhaltung" gibt es Aktuelles und Wissens-
wertes. Auch wenn manche Regionalnachrichten nicht auf 
Sachsen zugeschnitten sind, helfen die Informationen den 
Zugewanderten, sich in unserem Land zu orientieren.  
Auch bei Youtube sind unter „WDRforyou“ viele zweisprachi-
ge Kurzvideos zu verschiedenen Themen zu finden.   
              Text: Katarina Seifert 
 
Die beschriebene Website finden Sie hier: 
https://www1.wdr.de/nachrichten/wdrforyou/index.html 

Am 06.01.2022 veröffentlichte das IQ-Netzwerk zusammen-

gefasste Informationen über die Voraussetzungen für einen 

unbefristeten Aufenthalt nach dem Aufenthaltsgesetz. Hierbei 

handelt es sich um die Niederlassungserlaubnis oder die Er-

laubnis zum Daueraufenthalt in der EU.  Das Papier beinhal-

tet auch eine tabellarische Übersicht, welche Aufschluss über 

die verschiedenen Paragraphen und Situationen gibt. 

Das Dokument ist zu finden unter:  

https://ggua.de/fileadmin/downloads/tabellen_und_uebersichten/

Tabelle_Niederlassungserlaubnis_2022.pdf 

NIEDERLASSUNGSERLAUBNIS UND DAUERAUFENTHALT EU 
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CIVIC IDEAS FACTORY 
PROJEKTSCHMIEDE FÜR IDEEN JUNGER MENSCHEN MIT INTERNATIONALER GESCHICHTE 

Die Civic Ideas Factory lädt dich dazu ein, die Gesellschaft 
mit deiner Idee mitzugestalten! Hast du eine Idee wie du durch 
bürgerschaftliches Engagement die Gesellschaft mitgestalten 
kannst, weißt aber noch nicht, wie du diese konkret umsetzen 
sollst? Dann bist du bei der Civic Ideas Factory genau richtig 
und kannst dich mit ersten Ideen zu Projekten im Bereich des 

bürgerschaftlichen Engagements bewerben!  

Im Rahmen der Civic Ideas Factory erhältst du ausgewählte 
Schulungen zu Antragsstellung, Projektmanagement, Netz-
werkarbeit und Öffentlichkeitsarbeit. Die Schulungen werden 
im Zeitraum von 31. März bis 08. April 2022 digital          

stattfinden. Die Teil-
nahme ist kostenlos. 
Im Anschluss an die 
Schulungen kannst du 
dich mit einem  kurzen 
Projektantrag auf eine Mikrofinanzierung für dein    Projekt in 

Höhe von bis zu 500 Euro bewerben. 

Bewerbungszeitraum: 01.02. - 13.03.2022 

Mehr Informationen zum Bewerbungsablauf und zum Projekt findet 

ihr hier: https://www.staepolsel.de/civic-ideas-factory  

Angebote und Projekte 

Das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt hat 

die Förderung von Integrationsprojekten in Sachsen ab 1. Januar 2022 beschlossen. 125 

Anträge mit einem Gesamtvolumen von 17,746 Millionen Euro gingen zum Stichtag 31. Juli 

2021 bei der Bewilligungsstelle Sächsische Aufbaubank – Förderbank – ein, darunter 55 Folge-

anträge für bereits laufende mehrjährige Projekte.  

Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel in Höhe von 13,44 Millionen Euro konnten von den 70 Anträgen 

für neue Projekte 39 Anträge mittels eines Bewertungsverfahrens zur Förderung ausgewählt werden. Staatsministerin Petra 

Köpping: »Zweck der Förderung ist es, die Integration und gleichberechtigte Partizipation von Personen mit Migrationsge-

schichte in allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens zu verbessern, ›Hilfe zur Selbsthilfe‹ zu geben und den gesell-

schaftlichen Zusammenhalt zwischen Personen mit und ohne Migrationshintergrund in der sächsischen Gesellschaft zu 

stärken. Ziel ist zudem die interkulturelle Öffnung in Organisationen sowie den Abbau von Vorurteilen und Fremdenfeindlich-

keit zu fördern.«                       Text: Newsletter Petra Köpping 

SACHSEN FÖRDERT INTEGRATIONSPROJEKTE 
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Wussten Sie, dass es in unserem Landkreis Görlitz eine 

Anlaufstelle für die Möglichkeit eines Bundesfreiwilligen-

dienstes in der Region gibt? Das Bildungszentrum Schleife 

hilft Ihnen gerne bei allen Fragen rund um den BFD und 

auch die Internetseite bietet viele Informationen. Hier kann 

man z.B. nach Ort und Interessengebieten mögliche Ein-

satzstellen für einen Bundesfreiwilligendienst finden.  

Schauen Sie sich doch einmal um: 

https://www.bundesfreiwilligendienst.de/bildungszentren/

die-einzelnen-bildungszentren/schleife.html 

BUNDESFREIWILLIGENDIENST 

- Angebote und Projekte - 

Hinter Vor-Sprung verbirgt sich ein Portfolio von Praxis- und 

Lernmaterialien zur Unterstützung von Fachkräften um den 

Übergang von Kita zu Grundschule sicher zu gestalten. Es 

soll helfen Kinder geflüchteter Familien auf ihrem Weg von 

der Kita in die Schule zu stärken. Neben Methoden und 

Übungen bietet es Ideen und  Anregungen zur Gestaltung 

der Familienzusammenarbeit und der Kooperation zwischen 

den Einrichtungen sowie zum Umgang mit Stress und Belas-

tungen im Berufsalltag. 

Auch für das Ehrenamt und Projekte der Jugend– und Fami-

lienarbeit sind diese Ideen und Anregungen hilfreich um Fa-

milien mit Kindern im besagten Alter zu stützen und zu be-

gleiten. 

Alle Informationen, Materialien und Übungen finden Sie hier: 

https://kita-grundschule.de/ 

VOR-SPRUNG 

Berufssprachkurs  für das Berufsfeld Lager/Logistik (Nestor Bildungsinstitut) 

Für Zugewanderte, EU-Bürger und deutsche mit Migrationshintergrund mit dem Sprachniveau A1 

Kontakt: Frau Wünsche | 03585 41 795 13 | kwuensche@nestor-bildung.de 

Chancencoaching  für Frauen (Donner & Partner) 

Umfassende Begleitung beim Wiedereinstieg in die Arbeitswelt,  

von Schaffung der persönlichen Voraussetzungen bis hin zur Bewerbung 

Alleinerziehenden Coaching (Donner & Partner) 

Umfassende Begleitung beim Wiedereinstieg in die Arbeitswelt,  

von Schaffung der persönlichen Voraussetzungen bis hin zur Bewerbung 

Willkommen im Job (Donner & Partner) 

Projekt in Kooperation mit Integrationskursen | Hilfe bei Fragen zu Sprachkursen, Ausländerbehörde, Geld, Jobcenter,  Agentur 

für Arbeit, Ausweis,  Dokumenten, Anträge, Wohnung, Familie und Kinder, Arbeit etc. für die Integrationskursteilnehmer 

Kontaktdaten von Donner & Partner: 

Kontakt Görlitz: Postplatz 14/15 | 03581 66 19 901 

Kontakt Weißwasser: Braunsteichweg 33 | 03576 29 89 680 

NEUE BILDUNGSANGEBOTE 
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Ab 2021 gibt es an allen weiterführenden Schulen in 

Rheinland-Pfalz einen Demokratietag, den die Schulen 

individuell gestalten können. Um Lehrkräfte und Schü-

ler/innen bei der Planung und Umsetzung des Tages zu 

unterstützen, hat die deutsche Kinder– und Jugendstiftung 

eine modulare Toolbox Engagement für schulische Demokra-

tietage zusammengestellt. Sie versammelt Impulse und 

Ideen, Checklisten und Methodentipps sowie hilfreiche Kon-

takte und anschauliche Beispiele rund um die Themen junges 

Engagement, Ehrenamt und Freiwilligenarbeit. Und natürlich 

kann die Toolbox auch jenseits von Rhein, Ahr und Mosel 

genutzt werden. Vielleicht ist auch etwas für Ihre Arbeit    

dabei?                           Text: Website dkjs 

 

Die Toolbox ist zu finden unter: 

https://www.dkjs.de/toolbox-demokratietag-engagement/ 

TOOLBOX DEMOKRATIE-

VHS EHRENAMTSPORTAL 
Das Ehrenamtsportal der vhs bietet viele umfassen-

de, Informationen und Materialien für die Arbeit von 

Ehrenamtlichen. Diese sind aber genauso oft sehr 

interessant für das Hauptamt oder die Personen, 

welche Ehrenamtliche koordinieren und betreuen. 

Ganz frisch veröffentlicht ist nun der eigenständige 

Wissensbereich für Ehrenamtskoordinator/innen, in 

welchem es z.B. um die Entwicklung von Lernbe-

gleitsystemen geht, oder das Planen von informel-

len Lernsettings. Stöbern Sie mal auf der Internet-

seite, was es alles zu entdecken gibt. 

 

https://vhs-ehrenamtsportal.de/ 

- Praktisches - 

Zur ersten Orientierung gibt es den RefugeeGuide  

auch in 16 Sprachen online: 

deutsch 

deutsch, leichte Sprache 

englisch / english 

französisch / français 

arabisch / العربية 

kurdisch / kurdî 

türkisch / türkçe 

pashto /   پښتو‎  

dari / ‎درى‎  

REFUGEEGUIDE ONLINE 

farsi / ‎فارسی 

urdu / اردو 

tigrinya  

russisch / русский 

serbisch / srpski 

serbisch / српски 

albanisch / shqip 

mazedonisch / македонски 

Praktisches 



14 

 

Das Kleingedruckte:  

Hinweise, Beiträge, Kritik und (Spenden-)Bedarfe bitte an folgenden Kontakt senden – nur so können wir den Info-Brief Ihren Wünschen entsprechend gestalten.  

Rahel Ntusi 

Sachbearbeiterin kommunale Integrationskoordinatorin und Bildungskoordination 

Rahel.ntusi@kreis-gr.de  

Telefon 03581 663 5176  

 
 

Die Inhalte dieses Info-Briefes wurden sorgfältig und nach aktuellem Kenntnisstand erstellt. Wir übernehmen für die Richtigkeit der Angaben keine Haftung.  

Inhalte fremder Webseiten, auf die wir direkt oder indirekt verweisen, liegen außerhalb unseres Verantwortungsbereiches. Zum Zeitpunkt der Linksetzung waren für uns keine 

illegalen Inhalte auf den verlinkten Webseiten erkennbar. Da wir auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung der Inhalte der verlinkten Webseiten keinerlei Einfluss haben, distanzie-

ren wir uns ausdrücklich von allen Inhalten die nach der Linksetzung verändert wurden. Für alle Inhalte und insbesondere für Schäden, die aus der Nutzung der Links entstehen, 

haftet allein der Anbieter der Seite, auf welche verlinkt wurde.  

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, senden Sie eine Email mit dem Text „Abmeldung Info-Brief“ an rahel.ntusi@kreis-gr.de.  
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KULTURKALENDER FÜR DIE DREILÄNDERECKREGION 

Das dreinationale Kulturmagazin 3mag und der Förderverein „Kommen und Gehen“ - Das Sechsstädtebundfestival! e. V. stellten 

zum neuen Jahr die Eventplattform www.3event.eu vor. Hierbei handelt es sich um einen viersprachigen (englisch, polnisch, 

tschechisch, deutsch) Kulturkalender, in dem Veranstaltungen der DreiLänderRegion angezeigt werden. Kulturveranstalter kön-

nen ihre Angebote selber kostenlos einstellen und sich über die Plattform vernetzen. 

Zum einen können Sie hier Veranstaltungen zum gemeinsamen besuchen finden, zum anderen haben Sie hier auch die Möglich-

keit Ihre Angebote einzustellen, wenn sie einen kulturellen Wert haben, wie z.B. Ausstellungen etc. 

 

Die Plattform anschauen können Sie hier:     Sich registrieren können Sie hier: 

www.3event.eu         https://3event.eu/admin/  

- Praktisches - 


